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(3605) rr2e8. 2962^
4d/99?

Concurs-Ausschreidung.
Kanzleiosficials« eventuell Kanzlistenstelle

beim f. l. Bezirksgerichte Ferlach oder bei einem
anderen Gerichte.

Gesuche unter Nachweis der Sprachkenntnisse
bis I I . O c t o b e r 1899

an das Landesgerichts-Präsidium Klagenfurt.
Klagenfurt am 13. September 1899.

(3553) 3—3 308 6e 1899.

Vsleä 8nnti <:. kr. nol^llLtanllotHl'iruat
l2,2p!8u^e 86 nc>!»r5ko myütu v Uykranogu,
02>rom» v»Ie6 eventuvyllie preme^lltve i?»
prllxnieno 6rußc» not»r8ko t«e8to.

?lo»i1ei n»̂  8vô s proäi^e, v katerill
^im^e ciokaxati V8pc>8ol)l.i«nâ t in xnar^k odkli
äeielnil^e^ikov, » kvalillk^ci^ko tklielo vreä
precilo^e pcxipil'llni c. kr. nutar^ki /.korniei
nkl^cllli^y äo 30. 8ept6mt)r», 1899. I.

(?. kr. not»r»ll» «dnrnie» i » Xr»n^«kn.
V I^ubl^ni 6n^ 9. 8spteml)r» 1899. I.

2l)c»l!)iöni prec>8<;6nik:

(3613) 4888 kr.
Kundmachung.

Seine k. u. l. Apostolische Majestät haben
mit allerhöchster Entschließung vom 27. August
l. I , Seiner Excellenz den Herrn k. l. Minister
für Cultus und Unterricht allcrgnädigst zu er»
machlia.cn geruht, den am 2. December 1898 in
Activität gcstandcnen und im Sinne der Vc»
ordnung des l. l. Ministeriums sür Cultus und
Unterricht vom 6. Februar 1897 angestellt ge«
wesenen Weilmeistern an staatlichen gewerblichen
Lehranstalten die «Jubiläums »Medaille sür
Civilstaatsbedienstete» znzurrkennen.

Die Verleihung der Medaille erfolgt über
vorherige Anmeldung, u. zw. haben die noch im
activen Dienste stehenden Wertmeister ihre An»
sprüche unmittelbar bei ihrer vorgesetzten Schul«
direction (Schulleitung) im lurzen Wege an»
zumelden, jene aber, welche nicht mehr im
activen Dienste stehen, im Wege der politischen
Landesbehörden, bezw. der Landesschulräthe für
Nicdeiöstcrrcich und Galizien, woselbst auch die
den Anspruch auf diese Medaille darthuenden
Documente zu producieren sind.

Dies wird zufolge Erlasses Seiner Excellenz
des Herrn l. l. Ministers für Cultus und Unter«
richt vom 2. September l. I , Z. 1901, mit dem
Beifügen zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
dass die bezüglichen Anmeldungen seitens der
in ltrain wohnhaften, nicht mehr im activen
Dienste stehenden Werlführer bis längstens

15.October
unmittelbar beim gefertigten Landespräsidium
unter Beibringung der oben bezeichneten Docu»
mente mündlich oder schriftlich einzubringen fein

Umbach am 14. September 1889.

(3595) 3—1 praes. 1955
4 ^ M

Concurs-Ausschreibung.
Beim l. l. Bezirksgerichte Tschcrnembl ist

die Gerichtadienerftelle mit den Bezügen der
IV. Gehalts» und Ort5classe und der Amtstleidung
in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese oder allenfalls für eine
bei einem anderen Gerichte freiwerdende Gerichts«
dienerstclle haben ihre vorschriftsmäßig belegten
Gesuche unter Nachweifung der Kenntnis beider
Landessprachen in Wort und Schrift bis

10. October 1889
im vorgeschriebenen Dienstwege beim l, k. Kreis»
gerichts^Präsidium Rudolföwert einzubringen.

Rudolfswert am 12. September 1899.

(3591) 3 - 1 Präs, 2514
24/99

Kundmachung.
Von dem k. l. Landcsgerichte in Laibach

wird bekanntgegeben, dass aus der Adjuten»
stistuug des Herrn E r a s m u s Grafen von
Lichtenberg für angehende Staatsbeamte aus
adeligen Familien, und zwar für Auscultantcn
und Cunceptspraltikanten, ein Adjutum im jähr«
lichen Betrage von 700 fl. ö. W. zu verleihen ist,
dessen Betrag, wenn ein Bewerber glaublich dar»
thun sollte, dass seine Eltern, ohne sich wehe zu
thun, nicht vermögen, ihm eine Äeihife auch nur
von 150 fl. zu geben, oder, wenn rr elternlos
ist, dass die Einkünfte feines Vermögens nicht
einmal 100 fl. erreichen, im Falle der Zuläng«
lichkeit des Stiftungsfondes auf jährliche 800 fl.
crhüht werden kann.

Zur Erlangung des Adjutums sind Vorzugs«
weise Verwandte des Stifters, dann Söhne aus
dem Adel des Herzogthums Krain, in deren
Ermangelung auch Söhne aus dem Adel der
Nachbarländer Steiermark und Kärnten und in
deren Ermangelung aus allen übrigen deutsch«
erbländischen Kronländern berufen. Söhne aus
dem landständischen Adel sind dem übrigen Adel
und Auscultanten den Conceptspraltilantcn vor-
zuziehen.

Die Bewerber haben ihre mit den Zeug«
nissen über die vollendeten Rechtsftubien, mit
den Anstellungsdecreten und mit den Ausweisen
über ihre allfälligc Verwandtschaft, über ihren
Adel und Landsmannschaft belegten Gefuche durch
ihre vorgesetzten Behörden !

bis 3 1 . October 1899
bei diesem l. k. Landesgerichte als Verleihungs«
behörde zu überreichen.

Laibach am 11. September 1899.

(3590) Z. 430 6« 1899.
A. O.

Kundmachung.
Gemäß 3 60 des Gesetzes von, 26. October

1887, L. G. B l . Nr. 2 6y 1888, hat die
l. t. Landescommission für agrarifchc Operationen
in Krain mit Erkenntnis vom 24. Juni 1899,
Z, 230/A.O., behufs Durchführung der Special«
theilung der den Infassen zu Sclo in Tüchcin

Hs..Nr. 1, 6, 7, 8. 9. und 11 gemeinschaftlich
gehörigen Weidevarcelle Nr. 676/2 Eatastral-
gemeinde Ober.Tuchein 8ut> Einlage Z, 128 als
l. l. Localcommissär für agrarische Operationen
den H?rrn k. k. Bezirlshauplmann Rudolf Grafen
Mlirgheri in Laibach bestellt.

Die Nmtswirlsamleit dieses k. k. Local»
commissars beginnt

am 20. September 1 8 9 9 .
Von diesem Tage angefangen treten in

Ansehung der Zuständigkeit der Behörden, dann
in Ansehung der unmittelbar und mittelbar
Vetheiligten sowie der von denselben abzugebenden
Erklärungen oder abzuschließenden Vergleiche,
endlich in Ansehung der Verpflichtung der Rechts-
nachfolger, die behufs Ausführung der Special-
thcilung geschaffene Rechtslage anzuerkennen, die
Bestimmungen des Gesetzes vom 26, October 1887,
L. G. Nl. Nr. 2 ds 1888, in Wirksamkeit.

Laibach am 7. September 1899.

K. l . Lalldrscommission filr agrarische
Operationen in Krain.

St. 430 z 1. 1899.
a. o.

Razglasilo.
Po § 60. zakona z dnč 26. oktobra 188V,

dež. zak. at. 2 iz 1. 1888., je c. kr. deželna ko-
misija za agrarske operacije na Kranjskem z
razsodho z dn6 24. junija 1899, St. 2:>0/a.o.,
v izvrSitev nadrobne razdelbe posestnikom
na Selu v Tuliinju h. St. 1, fi, 7, 8, 9 in 11
skupno v last spadajočega paänika pod
pare. št. 676/2 davčne občine Gornji Tuhinj
in pod vlo/.no 5t. 128 postavila gospoda
p.. kr. okrajnega glavarja Rudolsa grofa
Margherija v Ljubljani kot c. kr. krajnega
komisarja za agrarske operacije.

Uradno poslovanje tega c. kr. krajnega
komisarja se prične

dn6 20. s e p t c m b r a 1899.
S tem dnevom stopijo v veljavnost do-

ločila zakona ?. dn6 26. oktobra 1887, dež.
zak. St. 2 iz 1. 1888., gledč pristojnosti ob-
laatev, potem neposredno in posredno ude-
leženib, kakor tudi glede izrecil, katera ti
oddadö, ali poravnav, katere sklenejo , na-
pösled gled6 zaveznosti pravnih nasled-
nikov, da morajo pripoznati zaradi izvräitve
nadrobne razdelbe ustvarjeni pravni položaj.

V Ljubljani, dn6 7. ssptembra 1899.
C. kr. deželna komi«ija za agraruke

operacije na Kratgskem.

(3606) Pr. 50/99.
Erkenntnis.

I m Namen Seiner Majestät des Kaisers
hat das l. l. Landesgericht in Laibach als Press-
gericht auf Antrag dcr l. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Dcr Inhalt der Nr. 21 der in München
ini deutschvöllischen Verlage «Odin» erschei-
nenden Wochenschrift: «Deutsche Zeitung vom
2. Scheidings 2012/99». wegen der Artikel mit
den Aufschristen: 1.) Schwarzgelbe Randglossen;

2.) Türkisches im Christenthum: 3.) ^ " s ,
heimerlass; 4.) Die .Münchener Neuesten "
richten» und der Post«Deliit.E„tz»g, ""° 'H^ci l
Lage in Oesterreich, begrüudet den " ^ ^ e
Thatbestand H,! 1.) des Verbrechens n"") 3 ^ .
und 65 » und des Vergehens nach 8 " 1 " ^ ij,)
^ 2 ) des Vergehens nach H 302 St. W,! > ^z
des Vergehens nach 8 300 St. G.'. »^ / ' ^ ^
Verbrechens nach § 63 St. G. und oes ^>
gehens nach 8 300 St G., endlich jener »"
des Verbrechens nach § 58 c St, 6) ° 489

Es wl-rde demnach zufolge des 8 ^ f t
St. P. O. die von der l. l. Staatsanwali,"
verfügte Beschlagnahme der obigen A ^
schrist bestätiget und gemäß der 33 igßz,
37 des Pressgesetzes vom 17. December ^
N. G. Bl. Nr. 6 pro 1863, die Neiterver»^ ^,^
derselben verboten und auf Vernichtui'ss ". ^ t .
Beschlag belegten Exemplares dcrfclben e" ^

K. l, Landes« als Prcssgericht »N ^"
Abth, VIl, am 13. September 1899. ^ ^

(3594)" z. g. 16.304/1«"-'
Erledigte Dienststellen.

T>er Dienstposten f ü r die 6 " ^
Haltung des W ^ u n d s t e u e r l a i a s t e r o m ' ^ e
Ttandorte inTscheruembl, eventttc" ^ ^
Evlt»enzhaltu„asaeo,neterstelle ^ - ^
i m Nereiche der Fi«a«z'T>irect»l»
Laibach. Ovide^

Eoidenchaltungsobergcometer uno ^ ^
haltungsgeometer, welche die UcbcrM'' ^ , h l
gleicher Eigenschaft auf den Standort ""^henz-
anstreben sowie Bewerber um eine ^ ^ Z »
haltuttgsgcometcrstcllcll. Classe in der"'- ^ c h ,
clasfc haben ihre belegten Gesuche " " ' " ^ n d c "
weifung der gesetzlichen Erfordernisse, '"^> ,,,Ms
der technischen Vorbildung sowie d " " ^ e t t
der beiden Landessprachen, b innen 1« , ^ ,«
bei dcnl Präsidium dcr Finanz-Mrec"
Laibach einzubringen.

Laibach am 8. September 1 8 9 9 ^ ^ ^

(3513) 3 - 3
Diurnistenstelle ^ ^

beim Bezirksgerichte Landstraß. TaggM
Dicnstesantritt am 1. October IM-I- ^ Zep^

K, l. Bezirksgericht Landstrah «M
tember 1899. ^ ^ ^ ^ ^

13586) 3 - 2 Nr. 3 b M
E i n l a d u n g ^ ^ ,

zum Anlaufe von 2ft.l>l»N M i l o g r a ' " " ^ ^ s -
circa 5 Millimeter starken, von dcn ^ . ^ .
Telegraphenleitungen "bgenominenen ^^
drahte«, loco Südbahnhof Laibach N" ^

Die bezügliche, mit einem F!"q.'«""!!!
1 Krone versehene, auf das ganze V " ) l , ^ h ,
oder uur auf einen Theil desselben h,,
Offerte ist an die gefertigte l. l. ^ l ^
einschließlich

10. October l. ^- . ^ ^ r N
zu richten und muss den Mn'preis " o
und Buchstaben enthalten.

Trieft am 11. September 1893.
K. l . Post- und Tclcgraphcn-Dirccll
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M0) 3-3 »ä Nr. 4456 ex 1899.

Kundmachung.
L l l i b ^ ^ der l. k. Tabak-Haupt-Fabrik in

°"^ wird hiemit zur Veräußerung von

" Stück alten horizontalen Cylinder-
Dampfkcssclu

t 3 i n ^ " ' 2 ^ "U" ' l Obcrfesscl und zwn Unter.
1 ^ ^ " ^ " Dimensionen: Ein Obertessel
0 N?y^ . Diameter, 10 920 Meter Länge,
v "^ i"^,Vlechstcir le. i,n beiläufigen Gewichte
0 ?<,/. m, 5 ' ^ " " " " ! zwei Unterlrssel, jeder
0 M w . ^ ' " ' U ' l « , " 9 0 0 Meter Länge.
Von ^ 7 ^lrchstärle. im beiläufigen Grwichte
Min,,. >> ' ^ " " " " per Stück. 4<XX) Kilo.
von ^ / ^^ ' ' ' " l u r "n beiläufigen Gewichte
aran.^ c "'uulMillm, zusammen 1l1.0<>0 .Nilo<
G<>°^' ' ° " " l ^ " ' Kesselsystcmc im beiläufigen
V ^ e n """ " ' ' ° ^ " " " ' ^ ' "̂'"urenz
ilbei ? i ^ ' ^ ' ^ ' " " t der Quittung einer l . l . Cassa
cmer i ' " ' ^ ^ ^ " o c . Vadium verschcne, mit
unter d ^ l ^ ? ^ ' " ^stempelte Offerte sind
das «,,s/""t geschlos cnen Converts, von welchen
H a u v t ^ d'e Mrche: <An die l. l. Tabal-
zeichnun. c.«" ^ 'bach . , das innere die Be-
haben ' ^ " t aus Dampfkessel» zu enthalten

bis längstens 5. Oc tobe r 1 8 9 9 ,

F ° b r i l ^ n ? ' ^ ° ^ . bei der ,. t. Tabal-Haupt-
" ° ° " m Umbach einzubringen.

—

l Die Offerte haben für 100 Kilogramm des
Materiales loco l. l. Tabak«Haupt.Fabrik in
Laibach zn lauten und sind die angebotenen
Preise in Ziffern und Buchstaben zu schreiben.

Die Herren Offerenten haben sich in ihren
Offerte» ausdrücklich zu verpflichten, dass die
Abwäge der Dampfkessel, welche am Vahnhofe
zu erfolgen hat, auf ihre Kosten vorgenommen
wird.

Der Ersteher hat die Ware
b innen längstens v i e r Wochen

nach Erhalt der diesbezüglichen Verständigung
gegen vorausgegangene Bezahlung aus dem
Fabriksraume wegzuschaffen.

I m Falle der Nichterfüllung dieser Verbind-
lichkeiten wird das Vadium als verfallen ein-
gezogen, ohne dass das l. l . Acrar hiedurch auf
die ihn, nach dem Hoslanzlcidecret vom 12. Au-
gust 1825 und 8 908 a. b. G. V. zustehenden
Rechte verzichtet.

, Die Dampfkessel sännen täglich besichtigt
werden und werden nähere Auskünfte an Ort
und SteNe oder brieflich von der l . l . Tabak»
Haupt-Fabril in Laibach ertheilt.

Die Herren Osfcrenten haften mit ihren
Anboten bis zur Entscheidung der l. l. General-
Direction der Tabalrcgie in Wien über das
Concurrenz<Ergebnis.

Die Quittung über das bei einer Cassa
erlegte 10proc. Vadium wird den Herren Osso
renten nach crfolgter Entscheidung der l. l. Go
neral'Direction der Tabalregie in Wien zurück«
gestellt.

Nach dem obigen Termine eingebrachte
oder nicht gehörig instruierte Offerte bleiben
unberücksichtigt.

K. l . Tabal-Hauptfaliril.
Laibach am 26. August 1899.

(3565)3 -3 g. 808V.Sch R.

Lehrer- und Leiterstelle.
An der einclassigen Volksschule in Bania-

lola wird die Lehrer» und Leerstelle mit den
systemisiertcn Bezügen zur definitiven, eventuell
provisorischen Buchung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis Ende September l. I .

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.

K. l. Vczirlsschulrath Gottschee am 9ten
September 1899.

(3620) rs»b^Z73829-

Banzlei-Osfisial- oder Oanzlisten-
stelle

bei dem l. l. Landesgerischte Graz, ober an einem
anderen Dicnstorte des Grazer Dberlandesgerichts-
sprengels.

Gesuche bis
18. Oc tober 1899

an das l. l . Landesgcrichts Präsidium Graz.
K. l . Lllndtsnerichts-Priisidium.

Graz am 13. September 1899.

(3621) ?,»y«. 2135
4/99.

Eoncurs-Ausschreibung.
Kanzle i Vsfieial- event, «auzl i t teuste l le.

Vr i drin l. l. Bezirksgerichte in Tt, Warein
oder an einem anderen Dienstorte des Ober»
landesgerichtessprenqelS Graz ist eine »anzlei-
Oisicial» eventuell Kanzlistenstelle mit den system»
mähigen Bezügen der X., bezw. X l . Rangsclasse
zu besehen,

Gesuche sind bis längstens
11. October 1699

beim gefertigten Präsidium einzubringen,
l t . l . Kreisstciichts-Priisidium Cill i

am 13. September 1899,

(3439) 3—3 Nr. 35.228.
Kundmachung.

Postexpcdienten stelle bei dem l. l. Poftamte
in St. Pl'ter bei Rudolsswert gegen Dienftoer«
trag und Erlag einer ^aution von 2<)l» f l .
Iahresbeftallung 150 fl,, A ml Spa »schale 40 fl.
und ein Pauschale von 600 fl. für die täg'ich
einmaligen Postkotrnsahrten zwischen St, Mar»
garethen in Krain und Rubolsswert.

Gesuche sind
b i n n e n d re i Wochen

bei der l. l. Post« und Ielegraphen<Direction in
Trieft einiubringen.

Trieft am 30. August 1899.
K. l . Post- und Telesslllphcn.Direction fiir Trieft,

Niislcnland uut> Htrain.

^3536)

Kundmachung. « " " '
"X 18M ?",^^ ich der auf Grund der Bestimmungen der Verordnung des l . l. Handelsministerium« vom 3. Jänner 1899, I . 70.157 ex 1698 (Post. und Telegraphen Verordnungsblatt Nr 7
Aufaabevns.^ < b " Abtheilung für unbestellbare Postsendungen bei dieser l . l. Post. und Telegraphen-Direction vorgenommenen Behandlung nnd Eröffnung der Postsendungen welche von den
'"erden. l " m, Laufe des Monates J u l i als unanbringlich eingesendet wurden, konnten die Aufgeber der im nachstehenden Verzeichnisse angeführten bescheinigten Sendungen nicht ermittelt

6 'gcn tb»m3^^"^ " t>en Ausgeber, welche diese Sendungen zurückerhalten wollen, werben hicmit eingeladen, i n n e r h a l b eine» Jahre« vom Tage des Erscheinens dieser Kundmactluna il>r
i"msrecht im Wege des Ausgabspostamtes oder unmitlelbar w dirscr l . l. Post. und Telegraphen-Direction geltend zu machen. ^ " "

Anfalls 5 c ^ binnen Iahresflist der Empfangsberechtigte nicht melden, so wird der zum Verlause geeignele Inhal t der Sendungen veräußert und werden die Vrlösbeträae sowie da«
°otge>undene Bargeld zu Gunsten des PostiirarS vereinnahmt, der sonstige Inha l t der Sendungen jedoch der Vernichtung zugeführt werden.

Von her K. k. 'Post- und Gelegraphen-Zirection.
Tr ie f t am 4. September 1899.

Verzeichnis
> > > ^ ^ der bei der Abtheilung für unbestellbare Postsendungen in Trieft behandelten bescheinigten Sendungen, deren Aufgeber nicht ermittelt werben lonnten.

« i , ^> ^ l — " — l , _ , . ,, , , ,,,„ ,,^ ^ ^^

^ ^ Gegenstand Nufgabc.Postamt Tag der Aufgabe E m p f ä n g e r ^ P o ^ m t ^ ' «nmer lung

74 Nccomin. Prief Nr. 7!>? > Trieft 1 Ib. Mai 18!>!» Norma Marini .Pola „ __ ^
?5 ' » » 175 » 1 29, Jänner l«!1!> Wiuseppina Werch Vnenos Aures — __ _
?tt ' » » 660 » 1 8. December I««« Giuseppe iomasich Mcnboza — — ^
7tt ' ' » 185 . 1 22. Mai I«!)9 Sedaftiano Piazza Sebenico __ — __
?!j ' » » 185 . 3 16, Mai I«i><1 Antonia Medvescil Trieft — — —
80 » > , 54 . A 2. Mai l «W I . Wiche Hamburg — — __
81 s„ ' ' ' 364 . 3 9. Mai 1X9!) ' Maria Lamprecht Trieft ^ . ^ . ^ ,
82 """nn, , Mustersendung Nr. 700 . 3 1. Juni 18i»9 Joachim Pollal's Sohn Nagy.Tapolcsany — — Kaffee
«4 ' . , 699 . 8 1. Juni 18i>9 dtto. dtto — - dtlo
K5, "comm. Nrilf Nr, 412 . 3 17. I nn i 18!)9 Nicolo P. Radanovich Sulvara bei Cattaro — — _
«l; «rwijhnlicher Vrief . 3 26, April 1«99 Anna Marchel c ssiumc 10 — 1 Banknote
«7 tcro„„„ Brief Nr, 2,5 . 5 16, Mai 1899 Anton Logar Ob,-Hollabrunn — — —
Ktt ' ' » 274 »5 14. I»n i 18W Vana Teriz Budapest — — —
«!j ' » » 492 » 6 cl Mai 18!>!) Antonio Coslovich Mattcrada — — —
^0 ' » » 146 , 6 12. Mai 18!>9 Virginia Valof Trieft — — —
9l ' » » 116 »6 6. ssebruar 1899 Maria Rossinovich Alexandricn __ ^ __
U2 ' > . 272 . 6 12, I „ n i 1899 Masfacle Vitrano Trieft __ ^ __
!»3 ' » . 424 . 6 25. Juni 1899 Ettorc Venardon dtto. — — __
'̂ 5 ' » » !1? »6 25. October 16W Marco Marega S. Paulo Brasilien — — —
U6 ' ' » 257 » 7 14. Juni 1ft!>9 August Lingner Dresden __ — __
!<? ' » . 228 . 7 28. November 1898 Ernesto Ertel Buenos Ayres — — —

1l)!> ' » » N2 , 7 18. April 1899 Leon Laffaret Constantinopel __ — __
u»? ' » . Aß Nalona 4. Apri l 1899 Lali Topal Smirne _^ ^ __
' " ' ' » 304 Omz l 27. Mai 1899 Gr. St. Numeislisch Ianow bei Trembowla _ — __

' ^ » . . iZ , . i 1l; Wai 18«9 v, Varz,llini Agram — — —
U) ' » . 144 Abbazia 17. Juni 1899 E'üilie Nlaschek Wien _ I_ __

, ^ ' ' ' 258 . 9. April 1899 Iadwiga Vutliewiczowa Kowno, Russland _ ^ »
l'l ' ' » 20 I I I . Casttlnuovo 14, März 1899 Slefan Nedoh Irnica — — —

' / ' » » 82 Villa Viccntina 30. Jänner 18»9 Domenico Canesin S. Paulo Vrasilirn __ __ ^
! ^ ' ' » 40 sslitsch 7, Mai 1899 Iolenla Hajel Neudorf bei Gablonz — — —
^ ' ' » 241 Lussinpiccolo 20. Mai 1899 Max Müller Dresden __ __ __
^ ^ ' ' » 84 Ealcano 9. November 1898 Anton Komel Vuenos Ayres ^_ — —
^4 ^ » . 1658 Laibach 1 2 I „ l i 1899 Joses Kosmaö Marburg — — —

, ^ » » 4761 » 1 2. Juni 1X99 Giampietro Tommasco Pastire __ — —
^ ' . ' » 391 » 8 ,8. Mai 1899 Malhäuö Vergant Oladbrck - - —
^ . ' ' 83 . 5 12. Oclober 1898 Joses Terskan La Salle — — —
A . ' ' 199 » 1 17. Jul i 1899 Anton Plevel U,b°n - — —

1 ^ ^ » » 8 . 4 13. I n l i 1899 Johann Vrobar Nbmont — — —
"" . ' » 87 »4 ,7. Jul i 1899 Marie Mil l ig Capooistria — — gold. Ring

,"5 . ' » 44 . 4 31. Mai 1899 Anton Crler Graz — — —
1 ^ . ' » 9« Tschernelnbl 14. April 1899 Job.« Slorija Calumet ^ —
^' " ^ ' » 50 . 20. Mai 1899 Matthias Osterman Fallenstein bei Natmig — —
. " ' . . ' ' 97 St. Peter in Kram 3. November 1898 Johann ttoss Rio Inneiro — — ^
/ ^ . ' » 5? Nicdrrdolf 4. Mai 1899 Anton Widerbol New York — — ^
/ ^ . ' ' l60 Nudolsswert 20, Juni 18!)9 Emalzllel Vramcr Mraz -^ " ^
i?^ . ' » 60 Hof bei Seisenbcrg 18. Juni 1899 Johann Smit ? Nord «merila — -^ ^
14, , ' ' 50 Trebelno 27. März 1899 Iozr I°mc Pittsbourgh — ^ ^

' I I ,̂ « ' ^ , ! N «mcon/gurcin Inest « - - !

T r i e st am 4. September 1899.
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(3624) 3—1 S. 11/99
1.

Konkurzni oklic.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

je otvorilo čez vse, kjerkoli se nahaja-
joče premično, kakor tudi čez nepre-
mično v deželah, kjer velja konkurzni
red z dne" 25. decembra 1868, se na-
hajajoče premoženje Franceta Kavčiča,
trgovca s kolesi v Ljubljani, Gradišče
št. 2, konkurz, ter imenovalo kon-
kurznim komisarjem gospoda Guido
Schneditz, c. kr. dež. sod. svetnika z
uradnim sedežem v Ljubljani in za
začasnega upravitelja mase gospoda
dr. Albin Suyer, advokata v Ljubljani.

Upniki se pozivljajo, da pri roku
določenem

n a 2 5. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,
ob 9. uri dopoldne, na uradnem se-
dežu konkurznega komisarja stavijo
svoje predloge gled6 potrditve začas-
nega, ali imenovanja drugega upra-
vitelja mase ter njegovega namestnika,
in izvolijo odbor upnikov, polem ko
so izpričali svoje ferjat.ve.

Ob enem se pozivljajo vsi oni, ki
hočejo slaviti do skupne konkurzne
mase kako zahtevo kot konkurzni
upniki, da oglasijo svoje terjatve, tudi
če bi o njih lekla kaka pravda,

d o d n 6 16. o k t o b r a 1 8 9 9
pri tem sodišči po predpisih konkurz-
nega reda, da se izognejo v istem za-
pretenim pravnim nasledkom, ter jih
pri naroku za ugotovljevanje, do-
ločenem

n a 2 3. o k t o b r a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 9. uri, pred konkurznim
komisarjem ugotov6 z določilvijo
povrstnega reda.

Pri navedenem splošnem naroku
za ugotovljevanje prisotni zglaseni
upniki imajo pravico namesto upra-
vitelja mase, njegovega namestnika in
Članov odbora upnikov, ki so do
tistihmal poslovali, voliti druge osebe
svojega zaupanja konečnoveljavno.

Vse objave tekom konkurzne ob-
ravnave ra/glasile se bodo v uradnem
listu «Laibacher Zeitung».

C. kr. deželno sodišče v Ljubljana,
odd. Ill, dn6 14. septembra 1899.

(3619) C 96 in C. 97/99
1.

Oklic.
Zoper:
1.) Marijo (Julj, oziroma njene

pravne naslednike;
2.) Janeza Furlan iz Mauč, ozi-

roma njegove pravne nasledmke, kojih
bivališCe je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Vipavi po

ad 1.) Luki Gulj iz Lož st. 44;
ad 2.) J_inezu Živic iz Mauč št. 1, !

tožba zaradi j
ad 1.) priznanja priposestovanja

gledč zemljisča vlož. št. 104 k. o. Lože;
ad 2.) priznanja priposestovanja

glede zemljiskih parcel st. 462 in 463
k. o. Lože.

Na podstavi obeh tožb določil se
je narok za sporni ustni razpravi

n a d a n 23. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,
ob 9 uri dopoldne, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji.

V obrambo pravic toženih se po-
stavlja za skrbnika gospod Anton
Hrovatin, župan v Vipavi.

Ta skrbnik bo zastopal tožene v
oznamenjeni pravni stvari na njih ne-
varnost in stroške, dokler se t.i ali
ne oglas6 pri sodniji ali ne imenujejo
pocblasčenca.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi,
odd. I, dnö 20. avgusta 1899.

(2941) E. 423/99
3.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Stefana Kožarja v

Crnomlji st. 75 bo
d n e 4. o k t o b r a 1 8 9 9 ,

dopoldne ob 11. uri, pri apodaj ozna-
menjem sodniji, v i/bi &t. 5, dražba

nepremičnin vlož. št. 680 in 718 kat.
obč. Majerle.

i Nepremičninama, ki ju je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
3495 gld.

, Najmanjši ponudek znaga 2330 gld.;
pod tem zneskom se ne prodaje.

j Dražbene pogoje in listine, ki se tičejo
I nepremičnin (zemljisko-knjižni izpisek,
hipotekarni izpisek, izpisek iz katastra,
cenitvene zapisnike i. t. d.), smejo tisti,
ki žele kupiti, pregledati pri .spodaj
oznamenjeni sodniji, v izbi št. 5, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne mogle
razveljavljati gledö nepremičnine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okohšu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Crnomlji,
odd. II, dn6 16. julija 1899.

(2942) E. 435/99
4.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Petra Žalca, po- j

sestnika v Zapudju, zastopanega po |
dr. Slancu, bo

dne" 3. o k t o b r a 1 8 9 9,
dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi št. 5, dražba i
nepremičnin vlož. št. 116 in 268 kat.!
obč. Oherh. |

Nepremičninama, ki ju je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
1955 gld.

Najmanjši ponudek znaSa 1304 gld.;
pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremiönin (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati I
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
St. 5, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj- j
pozneje v dražbenem obroku pred ;
začetkom dražbe, ker bi se sicer ne !

mogle razveljaviti glede nepremičnine !
same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega !

postopanja se obvestijo osebe, katere i
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
sčenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Crnomlji,
odd. II, dn6 23. julija 1899.

(33 l 3) L. 1674/^9
6.

Vcrsteigerungs-Edict.
Auf Betreiben der krainischen Spar-

casse in Laibach, vertreten durch Doctor
Pfefferer, findet

a m 5. O c t o b e r 1 8 9 9 ,
vormittags ! 0 Uhr, bei dem unten be>
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 5, die
Versteigerung der Realität Einl. Z. 335
der Catastralgemeinde Tirnau»Vorstadt
(Wiefen mit Holzungen) statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenschaft ist mit 928 f l bewertet.

Das geringste Grbot beträgt 618 fl.
67 kr.; unter diesem Betrage findet ein
Verlauf nicht statt.

Die hiemit genehmigten Versteigerungs-
bedingungen und die auf die Liegenschaft
sich bezirhmden Urkunden (Grundbuchs-
und Catastirauszug, Schätzungsprotokolle
u.^.w.) liinnen von de.» Kauflustigen bei

dem unten bezeichneten Gerichte. Zimmer
Nr. 5, während der Gefchäftsstunden ein«
gesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung un-
zulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteigerungstermin?
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigens sie in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Versteigerungsverfahrens werden die Per-
sonen, für welche zur Zeit an der Liegen-
schaft Rechte oder Lasten begründet sind
oder im Laufe des Verst^igerungs-
Verfahrens begründet werden, in dem
Falle nur durch Anschlag bei Gericht in
Kenntnis geseht, als sie weder im Sprengel
des unten bezeichneten Gerichtes wohnen,
noch diesem nnen am Gerichtsorte wohn-
haften Zustellungsbevollmächtigten nam-
haft machen.

K. t. Bezirksgericht Laibach, Abth. V.
am 14. August 1899.

(3312) E. 1212/99
5.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Karola Kauschegga,

posestnika v Ljubljani, zastopanega
po dr. Alb. Suyerju, bo

dn6 6. o k t o b r a 1899,
dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi št. 5, dražba
zemljišča vlož. St. 1483 kat. obč". Tr-
novsko predmestje, obatoječe iz pare.
St. 281 hlev in Supa in iz parcele
št. 250/139 travnik.

Nepremičnini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednost,
in sicer pare. St. 281 na 1708 gld.
87Va kr., pare. fit. 250/139 na 271 gld.,
skupaj na 1979 gld. 87 Vi kr.

Najmanjši ponudek znafta 1035 gld.
9 kr.; pod tem zneskom se ne pro-
daje.

Dražbene pogoje, ki se s tem odobre,
in listine, ki se ticejo nepremičnine
(zemljiškoknjižni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v i/.bi
št. 5, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gledš nepre-
mičnine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvesf.ijo osebe, kalere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
aji bremena ali jih zadobč v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju atanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. V, dn6 19. avgusta 1899.

5: G. FliUX Ŝ
Herrengasae Nr. 6 (3629)

Wohnnngs-, Dienst- nnst Stelleiiverniilllüiigs-Burean
empfiehlt and plaoiert Dienst- und
Stellensuohende aller Art, für Lal-

baoh und auawärti.
Gewissenhafte, mögllohst rasohe

Besorgung zugeslohert.

Zwei Mädchen
oder Studenten aus besserem Hause wer-
den in Kost und Verpflegung aufgenommen.
Strenge Aussicht, sehr gesunde Wohnung.

Adresse erliegt in der Administration
dieser Zeitung. (3627)

Ein Fräulein
im Alter von 25 Jahren wünscht bei einer
Familie auswärts in Dienst zu treten. Das-
selbe versteht häusliche sowie Handarbeiten.
Es wird weniger auf Gehalt als auf gute
Behandlung gesehen.

Gefällige Anträge unter Chiffre «A. E.»
bis 25. d. M. an die Administration dieser
Zeitung erbeten. (3630) 3—1

(3631) I . 1216M.O. «x 1699.

Edict
betreffend die Auflegung des Planes über die
Specialtheilung der den Insassen von Busch"''
dorf gemeinschaftlich gehörigen Hutweide- «nd

Waldparcellen.
Der Plan über die Specialtheiluna. der den

Insassen von Buschendorf miteigentliilmlicyen,
in der Catastralqenieinde Vuschendorf gelegne!,
in der Orunduuchseinlage 1 der Catast:^
gemeinde Vuschendorf cinlomnienden Weid^ >>'-
Waldparcellen in der Gejammtfläche von ^
Heltar N ' 2 ^ A r - 74 Joch w?l> Quadrat
Ilafter wird gcmäs, ^ i)6 des (Yesehcs vom 2b. ^
tober 1»87, L. O, Vl, Nr. 2 äs M 8 . «A
24, September 18W bis zum 7. Oclober 1»^
vorerst in der Amtslanzlei des daselbst amis
handelnden k. l. Agrargeometers und soban" ^
der l'tjemeindekanzlei in Heil. Kreuz zur MN,l°,
aller Vetheiligten aufliegen.

Die Absteckung des Planes an Ort ««
Stelle wird vom 1«. September 1899 bis z""'
23. September 1«!1i) stattfinden. . , . „ ,

Die Erläuterung des Planes «md °>"
3. October 18lj!) in der Zeit von b bis b u ^
nachmittags in Cerlle, im Hause des V"
Vahciö erfolgen.

Dies wird mit der Aufforderung kundgemacht,
dass sowohl die unmittelbar als auch die tMtM°«
Vetheiliqten ihre Eiinuendungen gessen o '^
Plan binnen 3U Tagen, vom ersten T^e "'
Anfl.'gung an gerechnet, d. i. vom 24. SrVte''M
18!)!) bis zu in 24. October 18W, bei dem " "
commissar schriftlich zu überreichen oder muM "
zu Protokoll zu geben haben.

Laibach am 14. September 1899.

Z u p n e l m . p.
l. l. Localcommissär für agrarische Ope"tlone"'

Št. 1216/a.o. de lS9d.

Razglas
o razgrnitvi načrta o nadrobni razdelbi P ^
sestnikom iz BuSečevasi solastnih p;^«1 °

in gozdov.
Načrt o nadrobni razdelbi P o s e s t n £ i

iz Buäecevasi solastnih v katastralm o» {

Bušočavas ležečih in k zemljek. v}°iMJjb
k. o. Buäecavas spadajosiih pašnih in g 0 ' QV

parrel v skupni razte/.i 43 hektarov H ' ^ o a

ali 74 oralov 107(5 ätirijaäkih sežnjev boa
podstavi § 96. zakona z dno 26. oktobra i
dež. 7.ak. 8t. 2 iz leta 1888, od dne &'.'
tembra 1899 do vštetega dn6 1-°UL\0-
1899 sprva v uradni pisarni tarn Pos>

zneje
č^ga c. kr. agrarnega zernljemerca m P ' )lft

v oböinnki pisarni pri Sv. KriŽu ra^g"1

vpogled vsern udeležencem. h de n£l

Načrtova obmejitev s kolci se ao' ^ti

mestu samein vräila od dn6 18- s e P
1899 do dn6 23. septembra 1899. g g v

Načrt se bode dn6 3. oktobra ^ ^
času od 5. do 6. ure popoldne v ^ e

v hiSi g. VahsiičA pojasnjeval. . g po-
To se sploiino daje na 7 < n a ^ L o r tudi

zivom , da rnorajo neposredno, k a k
 r ta

posredno udcleženi svoje ugovore % V „t.
nafirt v 30 dnfih, od prvega dneva yg
nitve dalje, t. j . od dno 24. septembra j .
do dn6 24. oktobra 1899, pri krajoen» ^,
sarju vložiti pismeno ali dati ustno
p i s n i k - iftt)9

V Ljubljani dn6 14. septembra w

C. kr. krajni komisar za agrarske op&*eli '

Ž u p n e k s. r. ^^^.

Oklic.
Zoper Marijo, Antona m J»* j ^

fimajd, Marijo Ömajd rojeno * ' ^
Antona Sajovic in Jakoba ^ j j h
oziroma njih pravne naslednikei ^j
bivaližče je neznano, se je P ° d a

o j a -
c. kr. okrajni sodniji v Kranju ^ o s e ] j f

ne/u Smajd, poseslniku w f rju v
zastopanem po dr. Val. Stemp»^ J

r i g f t

Kranju, tožba zaradi dovohtve ' j ^
pri posestvu vlož. st. 24 kaf. °bC

ocjS,avi
oslje vknjiženih tirjatev. Na P ' ^
tožbe določil se je v to svrho j
v ustno sporno razpravo

n a d a n 4. o k t o b r a l 8 9 '

ob 9. uri dopoldne, pri te«n s #

V obrambo pravic ^JJ^najfc0

postavlja za skrbnika g°«P0^ b 0 %r
l'eterlin v Kranju. Ta skrbni» ^
stopal tožence v oznamenjeni ^ ^
stvari na njih nevarnost >n sOdnij'
dokler se oni ne oglasijo P r

ali ne imenujejo pooblasöenc •
, ••» v Kra°Jü'C. kr. okrajna sodnija v

odd. H, dn6 30 avgusla lö ' t f > ]
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T Gesetzter Coi lo i r is t
l ^ ' ^ ^ e n versiert im Comptoirsache sowie
um! pot,hwend'ger Kenntnis der Spezerei-

Ulonialwaren-Branche (3673) 3—2

wird gesuoht.
MthA?gerehme Stellung gesichert. Auskunft
_ _ ^ j l i e Administration dieser Zeitung.

ius Ein Fräulein
2iehP!"leinr^Hause wü»scht Posten als Er-
rich». i ' ?iesell>e übernimmt auch Unter-
«änS • Cn Ü b e r d e n T aß sUr Schulgegen-
M*nd* wie auch für Ciavier. (3681) 2 - 2

Möbliertes Monatzimmer
( %l> sogleich zu beziehen: 3—2

J^la Wettach, n. Stock.

Snd«n ? r e i Realschsllern in den Gegen-
wird; f? ~,er Realschule nachhelfen könnte,

N..,r d a s beginnende Schuljahr gesucht.
Zeituni i n d e r Administration dieser
- ... g; (3597)3-2

AuBgedlenter Artillerie-Feuerwerker
katholS*0,"'^116 ' Vorbildung, 82 Jahre alt,
sehen unH i g l d e r deutschen, sloveni-
ünd Soh!;s.Se.,?kroa t i schen Sprache in Wort
frehe SPJ, vollk°nnnen mächtig, im Kanzlei-
stabilen P ^Ut aus6e»ildet, suclit passenden,
OBtep l w e n ; G f f l - Anfrägeunter «C. P. 100»

v reatante Laibach erbeten. (3598) 3 - 2

t Hülln;! 9. •
und mehr durch Ankauf einer neuen
»merlkanlsohen Unternehmung zu
verdienen. Erforderlich fl. 2000. — Oleich-
zeitig wird Vertretung abgegeben.

Gefällige Offerten unter «Grtfsate
Novität 4428» an Rudolf H o n e ,
Wien. (3616)

Zn verpachten.
Familieuverhältnisse wegen verpachte

ich meine altrenommierte Gaithauireall-
tät sammt allem Zugehtfr, wie eine
neue Winlerkegclbahn, einen neuen ameri-
kanischen Eiskeller, Stallungen sowie Frem
denzimmer. Directe Anträge nimmt entgegen
Ignaz Moier, Gastwirt und Fleischhauer
in fltelnbrüok. (3622) 3 - 1

Gono. Privat - Lehranstalt
für

Schnittzeichnen u. Kleidermachen
der i3(!ü3) ;V-1

Emma Schlehan
Lalbaob, Judengasse Nr. 1.

Zu sprechen täglich von 9 bis 12 Uhr und
von 2 bis 5 Uhr.

{ Schnittverkanf nach Maas.

Jeune dame
nee Franqaise, donne des leqons
chez eile et ä domicile. Excel-
lente methode. Prix modere.

Mme. Röder-Olauque
(3585) 3—2 Kirchengasse 1,1.

Vertrauenswürdiger, in mittlerem Alter
stehender, der deutschen und der sloveni-
schen Sprache in Wort und Schrift mäch-
tiger Mann bittet edle Menschenfreunde um
Dienst als Kanzleidiener, Portler,
Hausbesorger, Feldwlrtsohafter,
Laufbursohe eto., um nicht dem größten
Elende zu verfallen, geht auch auswärts.

Zuschriften unter <Vertrauenswür-
dig > werden an die Administration dieser
Zeitung erbeten. (3608) 2—2

Instructionen
zu ertheilen wünschen zwei Vorzugsschüler,
ein Gymnasiast der VII. Classe und ein
Lehramtscandidat des HI. Jahrganges.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3592) 3—2

Im Caft Vatvasor
sind folgende Blätter aus zweiter Hand zu

vergeben:
Allgemeine Zeitung, Agramer Tag-
blatt, Domovina, Pesti Hirlap, Na-
rodni Listy, Neue Fliegende, Pschütt
Caricaturen, Zeit, Tugend, Der Süden,
Deutsche Wacht, Südsteierische Post,

IUustrazione italiana. (3589) 3-2

G e i Ö r t e (3584) 2 - 2

Taillen- eil Sclssoäberiieo
sowie zwei Lehrmädchen werden so-
fort ausgenommen und dauernd beschäftigt

Franzensquai Nr. 1, I. Stook.

Ein oder zwei

ans tau t möblierte Zimmer
(zwei Betten) werden gesuoht.
Anträge an die Administration dieser

Zeitung erbeten. (3626)

Maj es täts-Gesuche!
Sohrelberelen, Coplen, Relnsohrlften
u. Kalligraphien, als: Majestäts-Gesuche,
Hoftitel - siesuche etc., Jubiläums-Adressen,
Diplome, Privilegiums • Arbeiten, Offerten.
Briefe, Glückwünsche, Petitionen, auch Fest-
reden in jeder Sprache, Schrift und Stil,
Familien-Wappen werden eruiert und aus-
geführt. Jede Familie kann ihr Wappen be-
sitzen. Schreibstube (3435) 6—3

v. Kariolies
Kalligraph, Schriftsteller, Besitzer einer gol-

denen Medaille etc.
Wien VII., Breitegasse 9.

Wirtschafterin
tüchtig in Küche, WäBcheverwaltung und
Rechnen, wird für hier so fort auf-
g e n o m m e n . Ausführliche Anträge mit
Fahigkeitf.nacliwei.sen sind einzusenden unier
Adresse „RQstig 100" an die Admini-
stration dieser Zeitung. CM't'61) 3 — 1

mmmmmtmm
Im Eiligen lleirnpiD

Laibach
Ecke der Ressel- und Petersstratige

ist soeben die größte Auswahl in Herren-,
Knaben- und Kinder-Kleidern für die
Herbst- und Wintersaison sowie die
letzte Neubelt In Damen-Confeotlon
eingelangt, und wird alles zu staunend billign
Kabrikspreisen abgegeben. Kein Kaufzwang'
Ich bitte das sehr geehrte Publicum, die
schönste und feinste Ware zu besichtigen.

Hochachtungsvoll
(3632)3—1 Oroslav Bernatovlö

Geschäftsleiter.
Bestellungen nach Maß werden in Wien auf

das feinste und schnellste angefertigt.

i Spezerei-Geschäft
2 ^ im Centrum der Stadt Graz, auf einem der
| 5 ^ besten Plätze, derzeitiger Umsatz 36.000 fl.,
SSI ist Faniilienverhältnisse halber zu verkaufen.
S^> Gefällige Anträge unter „M. B." an das
pp*> Annoncen-Bureau Kienreicli, Grraz. 063«;

i Musikschulen I
1 der Phiantonischen Gesellschaft I
8 in Laibach. 5
S\ ~ » — • • • — ^ — • W»

Sie s£
C ßer Unterricht an den Musikschulen beginnt \jjt

I Mittwoch den 20. September 1899 |
j£ und umfasst folgende Gegenstände: 9t

I Solo- tmö Chorgesang, Clavier-, Violin-, Viola- und |
i Violoncellspiel, allgemeine Jtfusik- und jürmonie- I
| lehre, Cnsemble-Uebnngen. p
g D«e Schülerausnahmen linden statt: (3

| Samstag den 16. und Montag den 18. Sep- |
S t e r a^er von 10 bis 12 Uhr vormittags in der |
| Tonhalle. |
Jj Ml r l ] n l e r r i c h t s h o n o r a r pro Monat und Gegenstand: Für Gesellschafts- Sr
g ' 8'»eder und deren Angehörige 2 fl. 50 kr, für Nichtniitglieder 4 fl. j*j

B v h DstS U n l e r r i c h t i ' h o n o r a r «st »m 16. eines Jeden Monates Im Q
g orhlneln zu entrichten, und ist die erste Rate bei der Einschreibung S
W zu erlegen. Q
S Einsdireibgabür für nen Eintretende 1 fl. (3563) 2 - 2 9

I Chorschule für Erwachsene I
| sowohl Damen als Herren. I
| Unterricht frei, Vorkenntnisse nicht §
£ nothwendig. c?
•» e, . Anrne'dungen werden an den oben bezeichneten Tagen und M
* M u n d«n entgegengenommen. |

I Die Direction fler F k ü n . Gesellscüan. 1

l^ülll^liillr^ll^i.
Hiemit erlaube ich mir die höfliche Anzeige zu machen, dass ich am hiesigen Platze

Wolfgasse Nr. 8, ehemals A. C. Achtschin
eine

9P Eisenwarenhandlung ^
eröffnet habe.

Durch mehrjährige praktische Erfahrung in der Eisenwarenbranche in die an-
genehme Lage versetzt, den Wünschen und Bedürfnissen meiner sehr geehrten Kuuden
Rechnung tragen zu können, werde ich bemüht sein. ein gut a s s o r t i e r t e s Lager
zu halten und durch mJfcssige Pra i s e und rea l le Bedienung das Vertrauen der
P. T. Kundschaft zu erwerben und zu erhalten.

Indem ich Sie freundlichst ersuche, mich mit Ihrem werten Besuche zu beehren,
versichere ich Sie meiner besonderen Wertschätzung und zeichne ergebenst

(3634) 3 - 1 JB\ OrOlot>.
(ianx besondern ersuche ich Sie, mich beim Einkaufe von KüchenKenebirren,

HauHualtungngegenstiinden, Werkzeugen, Schlosser- und Metallwaren »owie .Spe-
cialitäten aller Art mit Ihrem Vertrauen zn beehren.

^y y Ueberali zu haben. I

' anerkannt beste^Zahnpi^

~~\ I^^M Herbat und Winter IHM, k

* TTlJCH'S? und LOUE¥ I
• (B332j für Herrenkleider 13-3 •
• von 70 kr. per Meter aufwärts versendet •

aMKs» I D. Wassertrilling, Brunn. I
H s a ^ V ^ ™ AlleH Renonunee. Manier grati» und fruiuo. •
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Beehre mich. einem F. T. Puhlicum die höfliche Anzeige zu machen, dass ich
Samstag den 16. September das neue

„Hotel Germania"
Wien I., Kaiser Ferdinands-Platz 4 (gegenüber der Ferdinandsbrücke)

eröffnete. Dieses stylvolle, mit elektrischer Beleuchtung und Personen-Auszug (Lift)
behaglich eingerichtete Hotel in vorzüglicher, gesunder, centraler Lage. mit herr-
lichster Aussicht, entspricht allen Anforderungen der Neuzeit.

Indem ich einem hochverehrten Publicum mein neues Hotel der freundlich-
sten Benützung empfohlen halte, zeichne ich

hochachtungsvollst (3609) 13-1

• loses Polml I
langjähriger Oberkellner im Restaurant des Franz Josefs-Bahnhofes, Wien, |

Preblauer Sauerbrunnen
reinster alkalischer natürlicher Alpensäuerling, von ausgezeichneter Wirkung bei chron.
Katarrhen, insbesondere bei Harnsäurebildung, chron. Katarrhen der Blase, Blasen- und
Nierensteinbildung und bei Bright'scher Nierenkrankheit. Durch seine Zusammensetzung
und Wohlgeschmack zugleich bestes dlätetlsohes und erfrlsohendes Oetränk.
(508) *6-28 Preblauer Brunnenverwaltung in Preblau-Sauerbrunn, Post St. Leonhard, Xärnten

fsV** Zur Obstverwertung. Zur Weingewinniing. "̂ PQ
1BY3 Y ^ t t C ß P l f f fUr Obst-Most .^^^*%.» JClvsEli9i9JClJBl fUr Trauben-Wein Jto*M^^
mit continuierlich wirkendem Doppeldiuckwerk und Druckkraft- M^S^^^^^^T
Regulierung «Hercules>, garantieren höchste Leistungsfähigkeit, B ^ ^ M H ^ H Ä

bis zu 20 Procent grösser als bei allen anderen Pressen. 9 f g j w H f f l ^

££&: MÜHLEN w |
Complete Mosterei-Anlagen, stabil uni fahrbar, ^ J L t o J N f L

Saft-Pressen, Beerenmühlen zur Bereitung von K ^ ^ ^ ^ Q B V L ^ S ^ ^

Dörr Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schal- und Schoeidmaschinen
neueste selbstthätige Patent-Reben- u. Pflanzenspritzen „Syphonia"

fabricieren und liefern unter Garantie als Specialität in neuester, vorzüglichster,
bewährtester, anerkannt bester Construction

kaixerl. künigl. UUHMCIII. priv.
Fabriken landw. Maschinen, Eisengiesserei u. Dampfhammerwerk

U r i K W II., Taborstrasse Nr. 71.
Preisgekrönt mit über 400 goldenen, silbernen und bronzenen Medaillen.

— Ausführliche Kataloge und zahlreiche AntukennunggHchreiben gratia. —
Vertreter und Wiederverkäufer erwünscht.

Ohne Concurrenz!

Roth' le Gulasch-Extract
(3a.e-u.este E z f A d u n g r )

^fltop^ ist das einzige Mittel, um ein feines

,^R*^7 von schönster Färbung, deliciösem Geschmack und
j^vTs^^'JLVs<f>>% Saft schnell und bequem zu bereiten. Enthält beste
flj, ' j l V * ^ ^ IT^ uru* reinste Fette, die richtige Menge von Gewürzen,
/I5]4LÄ fjr daher jede weitere Zuthat entfällt. Für jede Hau«-
' ^ H ^ ^ s J ^ f ^ lialtung, Restaurants, Kasernen etc. unbezahlbar.

^i^^^^pT \ - P r e i s e i n e r Tafel für 4 b i s 5 Kilo F le i sch 4 0 k r ,

^••^•••-«mmL • ̂ BSatiSH c i n e r k l e i n e n T a s e l f ü r 1 K i I° F l e i s c h 1 0 kr-

•W inS^^S Central-Depöt:

k r S g a J M H F« BERLYAK, Wien I.,
, i J T m v' " ^u haben in allen Spezerei- und Delicafessen-
' . V ^ N % handlungen.
' ^ • \ [ k l Kleinste Probesendung fl. 2-— franco gegen Nach-
^ s V (3242) nähme. 5-4

Di\|Friedrich Lenglels Birken-Balsam.
ĝäŜ ŝ. Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

^^UüHQJ^^ der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
ff pS*$MaHsBKt hineinbohrt ist seit Menschengedenkeu als das aus-

n1* J&vwXroflvu gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
ffg 5 3 | P L > a ^ C j \ ^aft I iach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
jäwP 5tSflBW| zu e i c e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast

^Jvjub^sygilfi/ Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
Xfl&Js^BßHHp Hautstellen damit, so lösen sioh sohon am folgenden
^ M N E S S M ^ ^ Morgen fast unmerkllohe Schuppen von der

^gJNOTBP^ Haut, die dadurch blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines

I
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*60. (600) 42

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seise
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.
» ^ i u J L V ^ v V 1 1 ^ 1 » * « 1 * bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker, und in allen«rttOwmKpotheW - Pontauftraje werden von W.Henn, Wien k„ effoctuiert.

Schulbücher ffi^*
.«e Schreibrequisiten

bei (3577) 3 -3

] . giontini, laibach, Rathhausplatz 17 J

Zu vermieten.
Im Philipphof (Spitalgasse) ist ein

Geschäftslocal
(waseerseits) <3564) 3"3

soCovt; zu vergebe»»•
Anzufragen daselbst beim Hausmeister.

>p<XXXXXXXXXXX><XXXXXXX>CX3<>O<si
$K. k. Handelsmittelschule >
s? (Hainlelsakademie) ^

5 .—^s^ ij^. T r i e n t . -&*-< • C
)? Üeffentliche dreiclassige, auf die absolvierte vierle Classe des üymuasiuins, /
^ der Realschule, oiner anderen denselben gleichstellenden Miltelschute oder a yf
*\ die vollständige Bürgerschule sich stützende Lehranstalt. Organisierung iXe: \
i f andt'ren Handelsakademien der Monarchie gleich; Unterrichlsspraclie 'talie"',s^ ' c\
J ? Schultaxe für die obligaten Lehrfächer 30 Gulden jährlich; Recht xum Emjanng ̂
?X Mihtär-Freiwilligendienste. (3238) b—o j
X fsjf^ Eröffnung des Schuljahres 1899/1900 am I. October. ~ ^ 4 £
V WeitereAuskunfteerlhe.lt die Direction- /

.- -̂

Bauplätze
am sogenannten deutschen Grunde (mirj0/
in Laibach sind unter günstigen Bedifl*

4}

gungen zu haben. (3ö08)3^
Näheres beim Notar Dr. Franz Vok in Laibaött»

rviiiiiliiiax'liiiiio;.
Am 20. September I. J. um 10 Uhr vormittags

werden -%

im Frachtemagazin der Station Laibach (Sudbahflkw

12 Fässer Kaffee
Iizi Cä-o'wiclito v o n 1OOB ZECilogrram.**1

in öffentlicher Licitation veräußert werden. (3(500)
Die Stationsvorstehung ladet zu zahlreicher Betheiligung ein.

Wiener Frauen verdanken ihre Schönho**
j ^ f ? v in erster Linie dein (inbrauche der angenehmst011'

•0Wf§(Pj\ kunjsvollsten, berühmtesten

S^SFWM^ Original Pasta Pompadours ̂
| 6 r V \ g j 3 i M erfunden von weil. Medic. Dr. A. Rlx. Dieses SchönheitJ'"J^
^Ba*Pl*^ Wm verursacht hei Anwendung eine lebhafte, frlsohe Oef»° ^i$
<% V Jf färbe, blendend sohönen, faltenlosen Teint sei»JJ•
^y^jf ' u s späteste Alter, vertreibt unter Garantie (bei ̂ 00^|a*er-

, P * ^ B ̂ k Rückgabe des Gteldes) Sommersprossen, Leberllecke, y l
M L J « V \ V narben, Wimmerl, Rothe, jede Unreinlichkeit der' f f .

SSä^ m^k Angewendet schon seit 40 Jahren von allerhöohite° *• ^.
WUW* ^^ sohaften, Künstlern e t c , worüber Atteste i'n(J.. " * j t 9 .
schreiben aufliegen. Der Beweis für Güte und Unschädlichkeit dieses Scho« er
mittels ist der 40Jährlge Bestand, wo während dieser Zeit tausende ^e5a.. |ü.
Mittel entstanden und wieder verschwanden. Preis pur Tiegel, für 6 Monate, «•

Pompadour • AUlcb
überzieht die Haut sofort mit milchartiger Weiße, bleibt selbst nach dem «äs ̂
auf dem Gesichte haften. — Original-Flacon fl. 1-50. Pompadour-Seife *

Pompadour-Poudre in rosa, erftme, weiß, fl, l-2ö. .o J |
Man wende sich vertrauensvoll an Wilhelmine Rlz Dr. W w e . Bohne (£rjsn,
Rlx ft Bruder), alleinige Erzeuger der echten Dr. Rix'.c ien Präparate, V

Praterstrasse 16. Bei Ankauf nehme man nur plombierte Pakete.
In Lalbaoh zu haben bei: Kftrl Karlngar, Kathhausplatz, ^^%r^n^—1

Judengasse. [pTM)^^^
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WÜRZE hMAEEt
fflTflgQ, jum Jöüricn &<?r 2>uppeu ist einjifl in feiner 9lrt, um ougetiblicflirf) jebe Suppe uub jcöe idpadje iöoitillon übcrrajdjenb gut unb frostig *u machen, — ivenige Xiotftn

_%%£? genügen. 31t DiigitiatfIäjd.)dK» t>on 60 $.'fler an erljältlid) in nflen Delicatessen», GuJonial', Spejereituoreugejdjäften unb Droguerien. — t>\e Criflittalffäföäett tvetben mit
Wagflio Zuppentoüne bittigft uadjgcfiilü. (71»)

öne gute Köchin
s u , 8 . e s e l z l e n Alter, mit guten Zeugnissen,
hei e m e n l e i ( < n t e r e D Hosten, am liebsten
a, , e ! n e m alleinstehenden Herrn; gienge

C J 1J u e"ien Psarrliof aus das Land.
Lux e u n t e i « A D l PO« to r e i tante

* I D &°a erbeten. (35(J1) 3—3

W d i t i Leift-Näherinnen
S l e * W e i ^«^rmädohen werden »ofort
«'genommen und dauernd beschäftigt.

Maison Loopoldine Jean
Pott) 3^3 F r a n z joses-Strasae 5.

Wohnung.
ist l m L o u s « o h e n Hause, II. Stock,
^ e i"e scliöne Wohnung mit drei Zinnuern j

ü ( 1 einem Vorzimmer nehst Zugehür für
November-Termtn zu vergoben.
Anzufragen daselbst. (3H12) H-2

JB nur
n»eine*hlreiche T ' c l T e r wurden bereits auf
zieif - «""Probte Nummer-Combination or-
an ;'J™1 versende dieselben ganz umsonst
sten-Tn"*?"1 d e r i n ( l e r U ß e i s t ' w e n | g- '
Retft.,* ,d a r a uf zu setxen. — Briefe mit

«ourma r k e a n . K a H B ö h m l n B a d e n

wien, Outtenbrunner»tr. Nr. 8.
(ar.7«) 4 s

KQh8u P r e n 8 B - S t a ^ a m t
"^hausen (Rheinland).

Nr. 670
d e s A"lK«l.ot8.Hegi8ters.

"'s JL^ 'w h i e r m i t *ur allgemeinen Kennt-B^uraciit, ( ] a s s

hart z„ d?!", Be,rg'nann Anton L u k e k, wohn-
Berema*J u r h a u s e n - Sohn der Eheleute
Rtenik ?,nH l ! ? n z L u k e k ' versto»l>en zu Ter-
wohnhasf o F r a n «sca geborenen Strus,

""a« zu Sanct Rubrecht,

Wohnhaft00 M? N a h e r i n Maria Zemljak,
le«te Soh.^U U ' ) e r h ausen, Tochter der Elie-
Mari& o 1 m a c h e r fr'ranz Zemljak und der
fteichenbu i l e n B o z i ^ e k . ' wohnhaft zu
sollen ^ ' i e m'teinander eingehen

hftt jn
le

r i
Hekani»tmachung des Aufgebotes

brecht /y
e

I
m e i n den überhausen, Sand

und Reichenburg zu geschehen.

, b e r l ' a u s e n a m 1 1 - September 189U.
' Der Standesbeamte:

-—-^____^ Delatung m. p.

^ h
g ! ' p r e U 8 B - Standesamt

D e r h a"*en (Rheinland).

„ N r - &6& (3615)

Aufgebot.
" i s g ä S h i e r m i t z u r allße"«einen Konnt-• "iÄcni( dass

,haft iu d e iHB e ![ 8 n > a n n F r a n z Brunei, wohn-
ra8ltihner I.-1 A s e n ' S o l m d e r K»>«lcule
?n* der l l / T r U n e t ( wohnhaft /.u hausen,

ö ö 7-u I ans" 8 e b o r e n eu Začnik, verator-
^ ^nuien,

Car.Wi|lw,d d ' t Kewcrl) lo«e Anlonie Poto-
J ^ a r J l T . 1 1 8 , 1 1 1 Berg-Invaliden Michael
1 e r £ h e L Ä Z U ü b e r l»«»en. Tochter
U e r Heien, „ , r ß m a n n F r a n z f ) ° l o c a r ">»d
? Sago £ IT" SoP°l»'k, wohnhaft

1 6 fihe m i | pif J r k s h a»ptmannSchast Littai,
Die H * a n d e r «ngehen wollen.

J a t»ndei»ü«fn" l l5 a c h u i l8 d e s Aufgebotesber8, U ^ 0 ^ S t O p p e n "^ «u und bagor zu geschehen.

e r h a u s e n am 9. September 1899.

Der Standesbeamte:
ln Vertrutuoff:

Httlser m. p.

Unterricht
in der ltallenliohen Spraohe, grammati-
kalisch und Conversation, ertheilt wie bisher

Marianna Chiossino
SdiellenburgKusse 6, I.Stock links.

Sprechstunden von 10 bis 1 Uhr und
von 5 bis 7 Uhr nachmittags, vom 17.1. M.
angefangen. (3529) 3—3

Ein Haus
in Äteiii

schön gelegen, mit einem Verkaufslocalf,
vier Zimmern, zwei Küchen und Keller, ist
unter günstigen Bedingungen

sofort zu verkaufen.
Die Adresse erliegt bei der Administra-

tion dieser Zeitung. (3562) 3—3

BUCHHALTUNG
<>;;} Srenographie. Rechnen,]
c j , CoprespondenzWechselrechhlw';

1 1 PROSPiCTE OftATIB I
^ W I.BST.&l|thk-SP^MLlEHR. 1 ^

1 VT I b N VIII/> [ —•

Wasf l ierd lchte^^"

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
d'id zu billigsten Preisen stpfs vorrüthig bei

H>, Ranzlnger
Hpeditenr der k. k. priv. Siidbahn

Lalbaoh, Wianentraiaa Nr. 15.

4% Kilo Kaffee
netto portofret mittu- Nachnahme oilti

geg. Vorau.szahl., garant. bi;ste Ware.
Afrlk. Moooa, perlb fl. 3 55
Santo», extras. » 3-60
Salvador, grün, extras » 3 9 5
Ceylon, blaugrün, extras. . . . > 5'25
Ooldjava, gelb!., extras » 5 1 0
Perlkaffee, hochfein > 5 1 0
Arab. Moooa, ff. arom > 6 35

(ICilli) Preisliste nebst. Zolltarif gratis. 10- 3
Ettlinger Jt Co., Hamburg.

L^L^^I MikiiQph^ilH^ • ^ Li miRUouii ^ ^ H -
^ ^ n Äj» l l»ae»l» l^^m B
^ H f Rathhaosplatz Nr. 15. MMj

NeöeMW
äl»t« Auflage, mit Abbildungen.
l»tta<«iih b, l»h«nb «nd

h«chl«tee«lsa»t.
«08 Seiten ftarl, Prei« 30 kr.,
für Porto 12 lr. extra, wofür
Sendung al« geschlossenerDopptl.

brief erfolgt. ^
(Otfterr.'UNgar. Marken werben^

in Zahlung genommen.) ^
I.2«s«da «eo..«jHMd«lg.^

V k o n k n i * z i i o m a a o Jakoba Klauerja, trgovea v Ljubljani,
sp .kdajola

zaloga špecerijskega blaga, 1 patentna registrirna
blagajna, prazna posoda i. t. d.

produ se vsled sklepa upniskega odbora

na jtivui dražbi.
Le-ta priene se v ponedeljek, dne 18. t. m. ob 9. url dopoldoe, v kridatarja

prodajalnlol na Pogaöarjevem trgu, v novem poslopji inestne bolmsne ltnovintt,
in se uadaljuje — evenluvaluo tudi prihodnje dni — v kridatarja skladiäßu, v pritličji
(iiuiuniküve hiše, v Frančiskanskili ulicah äs. 1(5.

Keči, ki se imajo prodati. ogledajo se laiiko V toboto dne 16. t. m., Od 3. do
6. ure popoldne, in na dan dražbe od 8. ure dopoldne naprej.

V Ljubljani dne 7. septembra 1899.

Dr. Ivan Tavöar
(3622)3—3 oskrbnik konkurzue mase.

^ ^ J ^ ^ ^ ^ H | | | H I M H H M B U J ^ H (1349) 25

S Z u r ^^-.J^fcw Saison

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ V.\ 1 ^jj empfehle ic)i mein ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
^ ^ ^ r ^ ^ ^ 9 5 ^ ^ ^ reichlialtiges Lager ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H
^^r auch in'den feinsten Gewchrrn neuester Systeme, Revolvern ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H B
^ etc. UDd allen hiezu erforderlichen Requisiten und Munition, ^ ^ ^ ^ ^ ^

besonders mache ich auf die von mir erzeugten ^ ^ ^

g m r „Drilling-Gewehre" - p ^
aufmerksam, die ob ihrer Leichtigkeit und Handlichkeit jedermann bestens zu em-
pfehlen sind.

Nachdem ich in Krain der einzige Büchsenmacher bin, der sich nur mit der
WafTenerzeugung befasst, empfehle ich mich dem P. T. Publicum zu zahlreichem Zu-
spruche, indem ich auch die in mein Fach einschlägigen Neubestellungen und Repara-
turen prompt, solid und billigst ausführe.

Hochachtungsvoll (2866) 20—9

Franz S^v^ik
Büchsenmacher in Laibach, Judengasse.

lllnalrierter Preia-Courant aas Verlangen grati*.

Josef O s e r > t e Ä «T Krems %."
üiiernimmt comiileie MiihlPMicIittineeii nnil BecousirncLioDBD jeden Systems outl jeden UmiaDURs, mm\ nid lieltri:
Wiilx-imiaiil«> in allen ^^^Hî H^^V Turbinen und H»N«««r

(iriisson und Gattungen, mit JL^^^^^^^^HE_JL rhü«r, iinitfr-, Hrmin-
Hartgusa- und l'orzullan ^f£|9^^^^^^^H3f^ "'"' B * n d ( > A *«* u ' Mols»
walzen. ffUlUn^^^^^^^^^^H^Kl liobrl- uml FrnUuiif

IVniiK. >fiklilNleliM- UjH^^^^^Hin mliiiM'ii. Htrtuhre
beater Onaliliil und c<>m Jm^Hp|H|HVJUf <»nr, (|iicl«(liHfrke

U««r«'lilo-Morltcri-vliu- l u ^ ^ ^ ^ 5 ^ 9 ^ ^ B ^ ^ ^ ^ H n"u r A r > "'"'" ^"! l"r ""
«I, r MM I Kop,„T- i. M ^ D f i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B V "'"• J ^' k B t e ' " ' '•l'a'"MI"
eigennn 3y3toms ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ^ H ^ ^ ^ ^ ^ v (,,,,« M H «•

Trloiire, Kurckiix, Tu- H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H Jede Gattung »m Urnn-
n«r<>, M«1II->1I«*«1IIIIU n ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W "'"' M«•'""«•"•" > m > i

Ncliiuc», «iri<w »Nd ^ J ^ ^ ^ ^ ^ K I l ^ eigenen »r.J fremden
,>„MS|,•.,.»...,...1.1- ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^ H H ^ A Modellen un.J Züioh;

TrntiNiniNNl« n, ^ ^ ^ i ^ ^ ^ ^ W i ^ ^ ^ i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ u.B.w. (12t*8; 2 4 — 12
Well**", I,HH€T nuch Soller und Rlng-
Bohmierung. l'reisbuch kotttetUon

I ....«i.mi^«m-lirtf»Ilclie W»lil«-n mit Hand-
„nd Giipelbetrieb. Mftrf pOStfrei/

. Billigste J^reiaef » . »
^Srälzenriffeln »chneH»ten«i und au* da» t>illlg>ito.

Lieferung unter Garantie! Gilnstiffste Zahlungsbedingungen! \

Walzenriffel- and Schleifmaschinen sowie elektrische Beleuchtungsanlagen. 11

Pläne, Kostenüberschläge und praktische Rathschläge prompt und kostenlos . \1



Saifodjet Aituitg 9tr. 212. 1688 16. ©eftemBet 1899-

Marie Zottmann
Clavierlehrerin

Bahnhofgasse Nr. 11, Parterre
meldet höflichst an, dass sie den Unterricht
in und auOer dem Hause ertheilt. Ein Curs
wird eröffnet. Auf Verlangen auch Ensemble-
Spiel. — Eine geprüfte Kindergärt-
nerin ertheilt Unterricht in den Elementar-
Gegenständen sowie in der französischen
Sprache. Näheres dortselbst. (3424) 3—3

Wir empfehlen das

Kulmbacher -
** jYlalzbicr

pasteurisiert, in Flaschen
bekannt durch seine vorzüglichen

Wirkungen. (3007) 39

Kavčič & Lilleg
Prešerengasse.

m~ 1B«*««^l* b ä n d e r '
9* A r i l C I l selbst für
mr ^~m *m^m~ s c h w e r s t e
Fälle, liefert unter vollster Garantie zu
Fabrikspreisen (720) 43—29
. Bandagenfabrik, Konstanz (Baden).

gut §a§re 1900
tuafcfyen fidj osie mit ber edjten

Bergmanns Lilienmilch - Seife
v. Bergmann & Co., Dresden u.Tetschen a./E.

(8."K)) (.Sctyufomarle: örod iöergmäimer) 30—2Ö
roeil e3 bie beste Seife für eine jarte, toeifte
$ant unb rosigen Zcint foroie gegen
Sommersprossen unb atle $autunrei*

nigletten ist. ä 6t. 40 fr. bei:

^laturauln., weibl.. mii,nnl. u. Kiuäermuci., l.
^»ler, Uilänauer. ^eue8te8 in 3tereo»kopen.
<ln«u»8onnetten, eleß»,nt u. enic. ^U8ter8<iß. geß.
^inzenä. v. 3, 5 u. 10 N. kür ^icntconv. lolzt
Letrllß retour. Kataloß lilr 20 kr. lrilnco

n ^vcQ.ed.exp^a.tzexa.. J

NichtDasseiides nehme ich retour,

| Mieder nacb Mass j
j (auch werden alte Mieder genau H
U copiert) liefert aus bestem Material H

l Heinricb Kensla, Laibacli. l
Tj Qrosstes Lager b*

fertiger französischer und Wiener p

1
Mieder, Pflanzendrahtmteder, §

Radfahrmieder, Geradehalter etc. I I
i25fi7) n I I

" :Lv£ied.e:riepa.ra.t-a.r.'"~''"|J
Kein Bttrsespeculant

verabsäumt, die

„FORTUNA"
Wien I., Salvatorgasse 25 a _.

(ganzjährig 11. 2--) |
zu abonnieren. "Jl

Informationen brieflich. |

Der im Auftrage der k. k. Landwirt-
schafts-Gesellschaft in Kärnten von der
Stamm - Zuchtgenossenschaft «Lurnfeld-
Sachsenburg> veranstaltete (3109) 7—7

Mollthaler
ZuchtvIeJunarkt

findet
aaaa. IS. Septeznloer

in Möllbrücken
(Station Sachsenburg der Pusterthallinie,
Südbahn) statt.

Hieraus bezügliche Anfragen beantwortet
die Qutaverwaltung Drauhofen, Post
MÖUbtuoken, Kärnten.
-~—' '

* * Italienisch * *
unterrichtet nach der kurzen, leicht
fasslichen und sehr praktischen Methode
von Dr. F. Ahn in und ausser dem Hause

gegen massiges Honorar

(362n) /i/ois Höfler »-1

Coliseum, I. Stock, Thür Nr. 83.
Ab h November Resselstr. 16, Part.

Wilhelmine fressl
•taatl. geprüfte Lehrerin der fran-

zöii iohen Spraohe
beginnt den Unterricht in derselben mit
15. September.

Anzufragen Petersstrasse Nr. 12,
Parterre. Sprechstunden von 10 bis 12
Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nach-
mittags. (3624) 3-8

GKut erüaltenes

Ciavier
wird preiswürdig verkauft.

Anzufragen in der Apotheke Roblek
in Radmannsdorf. (3699) 3-2

jÄaric Sever
Clavierlehrerin

wohnhaft ]určič-platz fc. 3
täglich von 11 bis 12 Uhr vormittags
uiid von 2 bis 3 Ulir nachmittags zu

(3484) Hause anzutreffen. 8-0

Frau Ida Förg
diplom. Lehrerin der französischen Sprache

mount to Uuterncnt
sowohl Curse als Einzelnstunden, nach be-

währter, leicht fasslicher Methode

mit 1. October auf. !

Gründliche Nachhilfe für Realschüler.
Anmeldungen täglich Herrengaase Nr. 7,

II. Stook. (3675) 3—1

Nebenverdienst
dauernd nnd steigend, bietet sich geach-
teten, arbeitsfreudigen und sesshaften Per-
sönlichkeiten durch Uebernahme einer
Agentur einer lnl&ndlsohen Versicherungs-
Gesellschaft ersten Ranges. Anerbieten
unter <1798>, Oraz, postlagernd. (mo)»5-i*

ZweTscSönelfoönunflen
eine mit fünf Zimmern, eingerichtetem Bade-
zimmer und reichlichem Zugehör, II. Stock,
und dieandere mit drei Zimmern und großem
Zugehör, sind Im Hause Nr. 3 Subio -
gasse für November - Termin, even-
tuell früher, zu vermieten.

Näheres hierüber beim Hausmeister
daselbst. (3164) 11

w « an Fallsuch», «rämpf»n ». and.
n,ioös»n Zustanden l»id«t. »«lang»

.«^ » »nl» franco durch d!» Ach»»»,»»

Johann Škerjanc
|G-a.st-wixt

Laibach, Kopitargasse Nr. 6
empfiehlt

Krainerwiirste
eigener Erzeugung, aus reinem

Schweinefleisch.
Versandt auch in Postpaketen von 5 Kilo

auswärts gegen Nachnahme.
Jeden Montag und Freitag abends und

jeden Dienstag und Samstag vormittags sind
frlsohe Bratwürste, halbgeräuoherte
Würste aber täglich im Gasthause zu
haben, wo auch Naturweine ausgeschenkt
werden. (3540) 6 - 1

1 s i k T o k a y e r *^n |
I Wm i»sŷ  c°9 n a c |
•£< aus der Ersten Tokayer Oognao - Fabrik In Tokay ist to
«g reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. Aohtung auf ^S
J E I obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. Warnung £g
^ | vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Lalbaoh bei {4307) w>—*6 Mg
^ J o s e f IWEayr, Apotheker. Mg
^ Orosse Flasohe fl. 2—, kleine Flasohe fl. l'2O. M

fŝ " Scltleslsclte Eieinvrand« "̂ H A o
1 Stück V« breit, 20 Meter lang, Qeblrgsleinwand fl. 2 50 g
1 » V« » 20 » > Bauernleinwand > 2 »° B
1 » V« » 20 » > Kraftleinwand » 3 60 v
1 » V,. » 23 » » Hausleinwand » 4 60 •»
1 > 7, » 28 > » Flaohslelnwand » 6-7J ^
1 » *U > 23 » » Oxford oder Bettzeug . . . » 4 40 *
1 » 8/4 » 10 » » Bettüoher » 3 90

Für gute Waren und richtiges Maß wird garantiert. — Muster franco und 8rf '
Versandt per Nachnahme bei Johann Stephans Freudenthal, Oesterr.-Bonle«

pŝ  F e u e r w e r k ~^H
verlässlloh und effeotvoll, liefert

Franz Cuno, G r a z , KLiwabetliHtiiisse N r . öl-
Bestellungen übernimmt Franz Kaiser, Buohsenmaoher In ^*)?*^'

Bohellenburggasse Nr. 6. — Preisliste kostenfrei. (1673) <2i—

{»^HJFJ^HRL Otto

"*Ä^^^^^^k H e r r e n ' u n d Damenfriseur

B:"': ĵ tsssssssK .- Laibaoh
K'^'I^ISBBBBBI^BSW # ^ Congre9»platE Nr. I 7

IJ L ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ verfertigt

Ein im besten Betriebe Rtebendes

psseres Ceisiff f l i-Cescl pin einem grossen Pfarrorte Unterkrains, am besten P 0 8 *!^
neben der Pfarrkirche, mit grossem Kundenkreis, >}*
der Baiin, ist krankheitsbalber unter sehr gftns*1©^
Bedingungen sofort abzugeben. ( 3 6 0 1 ) z e i tunß

Gefiillige Anfragen sind unter Chiffre «6000» an die Administration dieser
zu richten. ^ .

f JiEjßESHAM
Lebensversicherunys-Gesellschaft, Lonoon.

Filiale fur Oesterrsloh: Filiale für Unga**1

Wien Budapest
1., G i s e 1 a H t r a s s « 1 Franz Joseisi>l f t t z

 h a f t
im Hause der Gesellschaft. im Hause der ( i e s e ' ?« 57g-"

Activa der Gesellschaft am »1. December 1807 Krön. ^JSUgft'*'
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 31. December 1897 . » *o, • •
Während des Jahres 1897 wurden von der Gesellschaft 74(58 Polizzen _ q iii 3&2""

über ein Capital von * °'|-'Äen »ü9'
ausgestellt. — Prospecte und Tarife, auf Grund welcher die Gesellschaft r ° "
stellt, sowie Antragsformulare werden unentgeltlich ausgefolgt durch die

Generalagentur in Laibach bei ttuldo Äee*5*1
 g

Villa vis-i-vis dem „Narodni dorn". ( « i ^ >« r « < l und A e r l a g y , „ I , . v. » l » » n « a t j r ck Fed. » a m b e r z .


